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Portrait Menschen

N
ach jedem einzelnen 
Mietgeschäft eine Sicht in
spektion und mindestens 

einmal pro Jahr eine umfangrei
che GeneralInspektion gemäß 
der Unfallverhütungsvorschrift 
sind bei uns Standard. Das klingt 
zunächst übertrieben, aber als 
ArbeitsbühnenVermieter müs
sen die Geräte für jeden neuen 
Kunden top in Schuss sein“, erklärt 
Klaus Bühler, Werkstattleiter der 
MatecoNiederlassung, die hohen 
Ansprüche der Mateco AG an 
ihre Arbeitsbühnen und weiß 
um die Notwendigkeit häufiger 
Kontrollen. „Schließlich müssen 
unsere Maschinen stets einsatzbe
reit und funktionstüchtig sein. Das 
sind die berechtigten Ansprüche 
unserer Mietkunden.“ 

Dementsprechend hat 
Mateco seinen Betrieb orga
nisiert. Für die zahlreichen 
Hydraulikschlauchleitungen, 
die für die Kraftübertragung an 
Hebebühnen zuständig sind, hat 
sich der Arbeitsbühnenvermieter 
vor über einem Jahrzehnt den mo
bilen Hydraulikservice Pirtek an 
Bord geholt. 

Alfredo Lorenzo Coccia, 
Einkäufer der Mateco AG, resü
miert: „Pirtek passt aus mehre
ren Gründen perfekt zu uns. Zum 
einen, weil Pirtek wie Mateco 
über ein bundesweites Netzwerk 
von Stationen und Werkstätten 

verfügt und wir wirklich überall 
auf das Unternehmen zugrei
fen können. Zum anderen we
gen der Flexibilität der mobilen 
Werkstätten: Ob für langfristig ge
plante Vorsorgemaßnahmen oder 
für spontane Noteinsätze, ob für 
OutdoorEinsätze auf schwierigs
tem Untergrund oder für Indoor
Reparaturen unter sehr beeng
ten Verhältnissen. Die Service

Techniker sind immer nur einen 
Anruf von unseren Maschinen 
entfernt und schnell verfügbar.“

Das Vorhalten einer eigenen 
Hydraulikwerkstatt wäre aus be
triebswirtschaftlicher Sicht wesent
lich ungünstiger als der bestehen
de Rahmenvertrag mit Pirtek. Eine 
leistungsfähige Schlauchpresse 
und das notwendige Equipment 
zur Schlauchherstellung lägen 
im mittleren fünfstelligen Euro
Bereich. Darüber hinaus müsste 
stets eine Vielzahl von Schläuchen 
für die unterschiedlichen Geräte 
vorgehalten werden – und 
Hydraulikschläuche unterliegen ei
nem natürlichen Alterungsprozess 
und sind nur begrenzt haltbar: 
Maximale Lager und Einsatzzeit 
dürfen laut BGR 237 sechs Jahre 
nicht überschreiten. Nicht zu 
vergessen sind die Kosten für 
das Personal, das spezielle 
Ausbildungen absolvieren müsste. 
Derzeit verfügt Mateco über 31 
Standorte bundesweit mit jeweils 

angeschlossenen Werkstätten, 
weshalb diese Kosten mal 31 mul
tipliziert werden müssten. 

Auch am Standort Mannheim, 
einem der größten Mateco
Standorte hierzulande, funktio
niert die Kooperation: KaiUwe 
Bogner und sein Team vom Pirtek 
Center Heidelberg schlagen im 
Schnitt einmal pro Woche auf 
dem Betriebshof in Mannheim auf, 
um Schläuche auszuwechseln. 
Manchmal fährt Bogner auch zu 
Baustellen von MatecoKunden. 
Denn bei hoher Belastung und 
äußeren Schäden kann es vorkom
men, dass ein Hydraulikschlauch 
auf der Baustelle beschädigt 
wird und platzt. Dann steht die 
Maschine still und Schnelligkeit 
ist gefragt. „Wir sind mit dieser 
Partnerschaft sehr zufrieden. Wir 
brauchen solche Partner, um un
ser eigenes Qualitätsversprechen 
gegenüber unseren Kunden auf
rechterhalten zu können“, resü
miert Coccia.  K&B

Hydraulikschläuche sind Verschleißteile und zählen daher auch an Arbeits- und Hebebühnen zu den 

relativ wartungsintensiven Komponenten. Der bundesweite Arbeitsbühnenvermieter Mateco hat den 

gesamten Bereich der Hydraulikschlauchwartung an Pirtek ausgelagert. Kran&Bühne berichtet. 

Auf dem Betriebshof von Mateco werden regelmäßig Inspektionen und 
Wartungsarbeiten vorgenommen. Für manche Einsätze - hier an einer 
70-Meter-LKW-Arbeitsbühne - kann der Pirtek-Servicetechniker kleine 
Arbeitsbühnen zu Hilfe holen.

Auch wenn mal kräftig hingefasst werden muss, wie hier an einer 40-Meter-Teleskopbühne von Mateco, 
die mobilen Servicetechniker von Pirtek leisten immer ganze Arbeit.

Perfekte Partnerschaft
„


